
 

  
dtec.bw    www.dtecbw.de    E-Mail: info@dtecbw.de   Tel.: +49 89 6004-4501 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neubiberg, 14. Februar 2024 

Das Forschungsprojekt SeRANIS an der Universität der Bundeswehr München gibt die Kooperation mit dem 
Münchner Start-up OroraTech bekannt. Im Zentrum eines der Schlüsselprojekte des dtec.bw steht eine 
Kleinsatellitenmission, mit der die Bundeswehr mehr als zehn innovative Experimente mit 
Zukunftstechnologien durchführt.  

Zusammen mit dem Start-up OroraTech werden die ersten vier SeRANIS-Experimente noch vor dem geplanten 
Start des SeRANIS-Kleinsatelliten »Athene 1« im Jahr 2025 in den Orbit gebracht. Die Kooperation zwischen 
SeRANIS und OroraTech ist ein bislang noch seltenes Beispiel, neue Wege der Zusammenarbeit zwischen 
Bundeswehr und Gründungsszene zu gehen, um Technologielösungen voranzutreiben. 

OroraTech ist ein auf die satellitengestützte Erkennung von Waldbränden spezialisiertes Unternehmen und 
eine Ausgründung der Technischen Universität München (TUM). Das Start-up wird seine Satellitenplattform für 
eine In-Orbit-Demonstrationsmission (IOD) der SeRANIS-Experimente zur Verfügung stellen. Der 
Vertragsabschluss mit OroraTech unterstreicht das Vertrauen des SeRANIS-Teams in die Fähigkeiten des Start-
ups, gemeinsam neue Wege in der Weltraumforschung zu gehen. Damit wird nicht nur die Forschung auf 
höchstem Niveau für und im Weltraum vorangetrieben, sondern gleichzeitig die Förderung innovativer Start-
ups durch die Einbindung in die Missionen forciert. Mit Programmen wie der Start-up Challenge »Per Anhalter 
in den Orbit« fördert SeRANIS gezielt die Einbindung von jungen Unternehmen in seine Kleinsatellitenmission 
und bietet eine seltene Gelegenheit, Konzepte im Weltraum zu testen. 

Das SeRANIS-Projektteam freut sich auf die weitere Zusammenarbeit mit OroraTech, sowohl auf der Erde als 
auch im Weltraum und betont die Bedeutung dieser Partnerschaft für die Erweiterung der technologischen 
Möglichkeiten und die Förderung von Innovationen im Bereich der Dual-Use-Forschung. Die gemeinsamen 
Projekte leisten einen wichtigen Beitrag für die digitale Souveränität Deutschlands, insbesondere in den 
Bereichen digitaler Technologien, Klimaschutz und Energiewende. 
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Über SeRANIS: 
Das Projekt SeRANIS wird erstmals in Deutschland eine integrierte Laborumgebung umsetzen, die 
Mobilfunksysteme der nächsten Generation mit modernen Kommunikationssatellitennetzwerken der »New 
Space« Ära verbindet. Es übernimmt als erste Kleinsatellitenmission der Bundeswehr eine Führungsrolle als 
agiler »Space Innovation Hub« und ermöglicht der Bundeswehr Zugang zu strategisch relevanten 
Weltraumtechnologien. SeRANIS ist ein dtec.bw-gefördertes Projekt an der Universität der Bundeswehr 
München.  
 
Das dtec.bw ist ein von beiden Universitäten der Bundeswehr getragenes wissenschaftliches Zentrum und 
Bestandteil des Konjunkturprogramms der Bundesregierung zur Überwindung der COVID-19-Krise. Die 
Federführung liegt bei der Universität der Bundeswehr München. Die Mittel, mit dem das dtec.bw vom 
Geschäftsbereich BMVg ausgestattet wurde, werden an beiden Universitäten der Bundeswehr zur Finanzierung 
von Forschungsprojekten und Projekten zum Wissens- und Technologietransfer (insbesondere zu Förderungen 
von Gründungen) eingesetzt. Mit der Aufnahme in den Deutschen Aufbau- und Resilienzplan (DARP) wird 
dtec.bw von der Europäischen Union – NextGenerationEU finanziert. 
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